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Liebe Studierende,

wir heißen Sie ganz herzlich willkommen im Fach Europäische Ethnologie an der Universität
Innsbruck! In diesem Newsletter möchten wir Ihnen hilfreiche Informationen zum
Studienbeginn zukommen lassen, die hoffentlich den Einstieg in das Semester erleichtern.

Im Wintersemester 2024/25 haben wir wieder verschiedene Gelegenheiten, um miteinander
ins Gespräch zu kommen. Am Mittwoch, dem 16. Oktober 2024, treffen wir uns zum
EthnoBrunch zwischen 10 und 12 Uhr in der Kaffeeküche im 7. Stock des Geiwi-Turms
(Innrain 52 d). Wir freuen uns auf diesen gemeinsamen Semesterstart, bei dem Sie sich
untereinander, aber auch mit den Lehrenden austauschen können. Ein zweites Treffen wird
es im Dezember geben, nämlich einen gemeinsamen Filmabend, mehr Details finden Sie
weiter unten.

Sie erwarten weiterhin eine Exkursion zum Thema Regionalität im Museum am Beispiel des
Lechmuseums in Lech am Arlberg sowie die Lehrveranstaltung zu Fragen von Geld, Gender
und Gefühlen von unserer Gastdozentin Dr. Alexandra Rau von der LMU München.

Weitere Aktivitäten sowie die Sprechstunden der Lehrenden werden in diesem Newsletter
und auf der Homepage angekündigt. Für offene Fragen stehen Ihnen die Lehrenden auch in
den Sprechstunden zur Verfügung. Kommen Sie vorbei!

Für das Team der Europäischen Ethnologie in Innsbruck,

Ihre

Silke Meyer

PS: Da wir möglicherweise nicht alle E-Mail-Adressen zur Verfügung haben, bitten wir Sie
herzlich, diesen Newsletter auch an andere Personen weiterzuleiten, damit möglichst alle
schnell die für Sie wichtigen Informationen erhalten.

Informieren und Mitmachen

Semesterprogramm
Angaben zu den Terminen, Orten und Modulzuordnungen sowie zu Lehrziel, Inhalt und
Prüfungsmodalitäten aller Lehrveranstaltungen finden Sie im Vorlesungsverzeichnis
LFU:online der Universität Innsbruck unter:
http://orawww.uibk.ac.at/public/lfuonline_lv.home

Newsletter
Aktuelle Ankündigungen und Hinweise verschicken wir in einem Newsletter per E-Mail. Für
An- und Abmeldungen zum Newsletter wenden Sie sich bitte an:
europ-ethnologie@uibk.ac.at

http://orawww.uibk.ac.at/public/lfuonline_lv.home
mailto:europ-ethnologie@uibk.ac.at


Informationen
Viele weitere Informationen zu Fach, Mitarbeitenden, Sprechstunden und
Forschungsprojekten finden Sie auf unserer Homepage:
https://www.uibk.ac.at/geschichte-ethnologie/institut/ee/

Social Media
Die Innsbrucker Europäische Ethnologie verfügt über ein Instagram-Profil (eeinnsbruck)
sowie über eine Facebook-Seite, auf der Sie Informationen zu Tagungen, Veranstaltungen,
Lehrveranstaltungen, Neuerscheinungen und Praktika finden.

Hinweise auf Veranstaltungen nimmt Nadja Neuner-Schatz gerne entgegen
(Nadja.Neuner-Schatz@uibk.ac.at).

Offenes Studierendenforum auf OLAT
Der während der Pandemie entstandene digitale Raum der Europäischen Ethnologie, in dem
Sie sich fachlich und privat austauschen und Kontakte knüpfen können, steht weiterhin zur
Verfügung. Sie finden dort neben Ankündigungen und Informationen auch einen jederzeit
zugänglichen digitalen Big Blue Button-Raum, den Sie nutzen können. Sie finden das
Studierendenforum auf OLAT unter: https://lms.uibk.ac.at/url/RepositoryEntry/4857856209

Studierendenvertretung

Auch die studentische Vertretung heißt alle Studierenden im Wintersemester 2024/25
herzlich willkommen. Wir freuen uns darauf, mit euch in Kontakt zu treten, ob bei einem
Kaffee zum Interessenaustausch (zum Beispiel beim anstehenden Ethno-Brunch), zur
Vernetzung untereinander oder bei Problemen und Belangen jeder Art.

Zudem möchten wir die Vernetzung unter den Studierenden mit unterschiedlichen
Zusammenkünften und Veranstaltungen fördern, welche wir im Laufe des Semesters
ankündigen werden.

Wir als Studierendenvertretung sind für Fragen zum Studium der Europäischen Ethnologie an
der Uni Innsbruck offen! Erreichen könnt ihr uns per Mail unter:
stv-europaeische-ethnologie-oeh@uibk.ac.at

Per E-Mail können wir auch gerne Termine für Sprechstunden (persönlich, telefonisch oder
online) vereinbaren.🙂

Bei allen offenen Fragen gilt: Wenden Sie sich an das Sekretariat bzw. kommen Sie einfach

in unseren Sprechstunden vorbei!

https://www.uibk.ac.at/geschichte-ethnologie/institut/ee/
https://www.instagram.com/eeinnsbruck/
https://de-de.facebook.com/EEInnsbruck/
http://stephanie.schmidt@uibk.ac.at
https://lms.uibk.ac.at/url/RepositoryEntry/4857856209
mailto:stv-europaeische-ethnologie-oeh@uibk.ac.at


Sprechstunden

Silke Meyer (allgemeine Studienberatung):
Mi 08.30 – 10.00 Uhr (nach vorheriger Anmeldung per E-Mail), andere Termine auf
Nachfrage möglich

Konrad Kuhn (Anerkennungsfragen):
Di 15.30 – 17.00 Uhr (nach vorheriger Vereinbarung per E-Mail), andere Termine auf
Nachfrage möglich

Marion Näser-Lather (Erasmus und Auslandsaufenthalte):
nach Vereinbarung per E-Mail

Nadja Neuner-Schatz
nach Vereinbarung per E-Mail

Oliwia Murawska
Mi 14.30 – 15.30 Uhr (nach vorheriger Anmeldung per E-Mail)

Olga Reznikova
Di 15.30 – 17.00 Uhr (nach vorheriger Vereinbarung per E-Mail), andere Termine auf
Nachfrage möglich

Ankündigungen für das Wintersemester 2024/25

Für alle Erst- und Zweitsemestrigen empfohlene Lehrveranstaltungen im Wintersemester
2024/25

Pflichtmodul 1: Grundlagen der Kulturwissenschaft

Mittwoch (Hörsaal 3) VO, 611007 – Julia Pröll
17:15 – 18:45 Grundlagen der Kulturwissenschaft

Pflichtmodul 6: Methoden und Zugänge der Europäischen Ethnologie

Montag (SR52U109) VO, 645600 - Silke Meyer
12:00 - 13:30 Methoden und Zugänge der Europäischen Ethnologie

Donnerstag (SR52U109) VU, 645602 - Oliwia Murawska

10:15 - 11:45 Positionen der Europäischen Ethnologie

Donnerstag (SR40718) UE, 645603 - Oliwia Murawska
12:00 - 13:30 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten

Dazu (je nach eigenem Zeitbudget):

● Auswahl an ein bis zwei Proseminaren aus dem Angebot der Europäischen
Ethnologie



● Auswahl an Veranstaltungen aus den Modulen „Kritische Frauen- und
Geschlechterforschung“ und „Globalgeschichte“

Mehr Informationen zum Lehrangebot finden Sie im LFU:online unter
https://lfuonline.uibk.ac.at/public/lfuonline.home

Herzliche Einladung zum EthnoBrunch zum Semesterstart am 16. Oktober
2024, 10-12 Uhr

Liebe Studierende,
zum Semesterbeginn laden wir alle (ob im BA, im MA oder an einer Diss) herzlich zu unserem
Ethno-Brunch ein, der im Rahmen des universitätsweiten Buddy-Mentoring-Systems
stattfindet. Am Mittwoch, dem 16. Oktober 2024, treffen wir uns zwischen 10 und 12 Uhr
zum Austausch und Zusammensein in der Kaffeeküche im 7. Stock des Geiwi-Turms (Innrain
52d). Eine Anmeldung ist nicht nötig!

Kommen Sie einfach vorbei, trinken Sie eine Tasse Kaffee/Tee, frühstücken und plaudern Sie
mit Mit-Studis, mit den Profs und mit den Mitarbeitenden. Alle Räume und Büros sind offen
und Frühstück/Brunch steht bereit. Wir freuen uns, Sie alle erstmals oder wieder zu sehen
und mit Ihnen gemeinsam ins Semester zu starten!

Ihr Team der Europäischen Ethnologie

Herzliche Einladung zum EthnoTopic am 4. Dezember 2024, 16.00 Uhr 

Liebe Studierende,

wir laden alle sehr herzlich zu einem weiteren EthnoTopic ein, das im Rahmen des 
Buddy-Mentoring-Systems stattfindet. Am Mittwoch, dem 4. Dezember 2024, treffen wir 
uns um 16.00 Uhr zu einer gemeinsamen Filmvorführung in unserem Seminarraum 
im Untergeschoss des Geiwi-Turms (52U109SR). Anschließend laden wir zu 
einem Nikolo-Umtrunk. Eine Anmeldung ist nicht nötig!

Kommen Sie einfach vorbei. Wir freuen uns, Sie alle da zu sehen!

Ihr Team der Europäischen Ethnologie

Herzliche Einladung zum EthnoCoaching am 11. November, 9. Dezember und
13. Jänner

jeweils um 13.45 Uhr, Raum 40123 (Geiwi-Turm, 1. Stock)

Ihr habt Unsicherheiten beim Schreiben von Hausarbeiten oder bei der Vorbereitung auf
Prüfungen? Im Wintersemester 2024/25 bieten Euch die Bachelorstudierenden Ida Weigele
und Kevin Albu das EthnoCoaching an, das Euch eine Hilfestellung für Euer Studium bieten
kann. An drei Terminen habt Ihr dabei die Möglichkeit, Unterstützung und Feedback im
Schreib- und Lernprozess einzuholen. Bitte meldet euch unverbindlich per E-Mail oder
WhatsApp bei Ida oder Kevin (ida.weigele@stud.uibk.ac.at, kevin.albu@stud.uibk.ac.at) an.
Ida und Kevin freuen sich auf Euer Kommen und den gemeinsamen Austausch!

https://lfuonline.uibk.ac.at/public/lfuonline.home
https://www.uibk.ac.at/fakultaeten/philosophisch_historische/studium/buddy-mentoring-system.html
https://www.uibk.ac.at/fakultaeten/philosophisch_historische/studium/buddy-mentoring-system.html
mailto:ida.weigele@stud.uibk.ac.at
mailto:kevin.albu@stud.uibk.ac.at


Erasmus und Aurora

Es freut uns sehr, dass wir Ihnen, liebe Studierende, über ERASMUS Auslandsaufenthalte an
den Universitäten Åbo Akademie (Turku, Finnland), Yeditepe University (Istanbul, Türkei), der
Università degli Studi Perugia (Italien) und der Vrije Universiteit van Amsterdam
(Niederlande) anbieten können.
Die Bewerbung für Erasmus erfolgt über LFU online→meine Mobilitäten. Bewerbungen für
die jeweiligen Semester im folgenden Studienjahr sind in folgenden Bewerbungsfenstern
möglich:

für das Wintersemester 2025/26: 1. Februar bis 31. März 2025

Näheres finden Sie hier:
https://www.uibk.ac.at/geschichte-ethnologie/institut/ee/studium.html#Erasmus.
Für weitere Informationen und zur Beratung kontaktieren Sie gerne Marion Näser-Lather
marion.naeser-lather@uibk.ac.at.
Zudem besteht die Möglichkeit, im Rahmen des AURORA-Programms an den beteiligten
Universitäten kürzere Aufenthalte zu verbringen. Informationen dazu finden Sie hier:
https://www.uibk.ac.at/de/international-relations/studierendenmobilitaet/

Exkursion

Wie kommt die Region ins Museum? Exkursion ins Lechmuseum in Lech am Arlberg,
Mittwoch 11. Dezember 2024

Regionalmuseen sind wichtige Orte für die Präsentation und Diskussion
kulturwissenschaftlicher Erkenntnisse. Dabei sind Museen nicht etwa dem
wissenschaftlichen Prozess (etwa auf Universitäten) nachgelagert, sondern vielmehr selber
Orte der Wissensproduktion, gerade in einem Fach wie der Europäischen Ethnologie, deren
Gegenstände nah am Leben und dem Alltag “der Vielen” ist.

Umso wichtiger ist eine kulturanalytische Reflexion der öffentlichkeitswirksamen und
musealen Vermittlung. Dabei analysieren und erleben wir an einem konkreten musealen Ort
diese Vermittlung und treten in einen Dialog mit praktisch in der
kulturwissenschaftlich-ethnologischen Museumsarbeit tätigen Wissenschaftler:innen.

- Die Studierenden lernen ein innovatives Regionalmuseum kennen und erhalten Einblick in
die Museumspraxis in Sammlung, Archiv und Ausstellung.

- Die Studierenden reflektieren über die Funktion alltagskulturell-historischer Museen für
regionale Identität, für soziale Strukturen einer Gemeinde und für den Tourismus.

- Die Studierenden verbinden theoretische Lektüre mit praktischer Erfahrung im Feld,
begegnen ethnografisch-historisch arbeitenden Fachpersonen und erkunden so Wege für
Tätigkeitsfelder der Europäischen Ethnologie.

Organisation: Die Exkursion findet am 11. Dezember statt, eine Vorbesprechung ist am
Dienstag 26. November, 15.30-17 Uhr. Die Fahrt von und nach Lech am Arlberg ist von den

https://www.uibk.ac.at/geschichte-ethnologie/institut/ee/studium.html#Erasmus
mailto:marion.naeser-lather@uibk.ac.at


Studierenden individuell zu organisieren und zu bezahlen. Exkursionsbeginn am 11.
Dezember ist in Lech. Im Museum in Lech sind wir eingeladen. Eine kleine Jausenverpflegung
wird kostenlos angeboten.

Die Exkursion steht auch BA-Studierenden der Europäischen Ethnologie offen. Eine
Anrechnung ist in den Wahlmodulen möglich. Es sind noch einige Plätze offen!

Bei Interesse melden Sie sich bitte direkt bei Konrad Kuhn (konrad.kuhn@uibk.ac.at).

Publikationen

Brigitte Bönisch-Brednich, Anastasia Christou, Silke Meyer et al. (eds) (2024). Migrant
Narratives Storytelling as Agency, Belonging and Community. London: Routledge.

With a focus on migrant narratives, this volume considers the
ways in which migration is and has been shaped by individual
and collective experiences of agency, belonging and
community. Driven by an agenda of deep listening, each
chapter presents a narrative directly derived from qualitative
research, an outline of the methodological framing as well as
narrative analysis. The book’s structure is innovative by
emphasising the migrant voice and reflecting on the scholars’
positionality, while also offering new theoretical contributions
that will advance the field of narrative analysis.

Chapters by Silke Meyer, Claudius Ströhle, Ulla Ratheiser and
Brigitte Bönisch-Brednich are available open access here:

https://www.routledge.com/Migrant-Narratives-Storytelling-as-Agency-Belonging-and-Com
munity/Bonisch-Brednich-Christou-Meyer-Karner-Escher/p/book/9780367637453?srsltid=Af
mBOop99hnye38OPsvcUFKhUPIogR7ZxK-BdXljVAUn2MgPNGRLITNX

Timo Heimerdinger, Marion Näser-Lather (Hrsg.) (2024):
Position beziehen, Haltung zeigen!? Bedingung und Problem
kulturwissenschaftlicher Forschung

Inwiefern können, wollen und sollten sich
Wissenschaftler:innen in ihrer professionellen Rolle
gegenüber ihren Feldern und zu ethischen oder politischen
Fragen öffentlich positionieren? Und wie wirkt sich dies auf
unterschiedliche Aspekte des Forschungsprozesses und die
anschließende Dissemination der Ergebnisse aus?

Die Beiträge des Bandes beleuchten diese Fragen, die in
beiden ethnologischen Disziplinen seit Jahrzehnten
Gegenstand methodologischer und forschungsethischer

mailto:konrad.kuhn@uibk.ac.at
https://www.routledge.com/search?author=Brigitte%20B%C3%B6nisch-Brednich
https://www.routledge.com/search?author=Anastasia%20Christou
https://www.routledge.com/search?author=Silke%20Meyer
https://www.routledge.com/Migrant-Narratives-Storytelling-as-Agency-Belonging-and-Community/Bonisch-Brednich-Christou-Meyer-Karner-Escher/p/book/9780367637453?srsltid=AfmBOop99hnye38OPsvcUFKhUPIogR7ZxK-BdXljVAUn2MgPNGRLITNX
https://www.routledge.com/Migrant-Narratives-Storytelling-as-Agency-Belonging-and-Community/Bonisch-Brednich-Christou-Meyer-Karner-Escher/p/book/9780367637453?srsltid=AfmBOop99hnye38OPsvcUFKhUPIogR7ZxK-BdXljVAUn2MgPNGRLITNX
https://www.routledge.com/Migrant-Narratives-Storytelling-as-Agency-Belonging-and-Community/Bonisch-Brednich-Christou-Meyer-Karner-Escher/p/book/9780367637453?srsltid=AfmBOop99hnye38OPsvcUFKhUPIogR7ZxK-BdXljVAUn2MgPNGRLITNX


Debatten sind, sowohl theoretisch als auch anhand konkreter Fallstudien. Sie beziehen sich
dabei auf so unterschiedliche Felder wie Forschungen in Palästina,
Präimplantationsdiagnostik, Volkstanz oder Ethnografien von Jugendbanden und rechten
Bewegungen.

Die dabei aufscheinenden Dilemmata und Zielkonflikte, Lösungsansätze und Formen des
Umgangs mit dem Themenkomplex zeigen, dass Positionierungen und Haltungen oftmals
selbst Effekte des Forschungsprozesses sind. Sie sind nicht vorab gegeben, sondern entfalten
sich unter jeweils spezifischen Rahmenbedingungen und Situiertheiten dynamisch in der
Interaktion zwischen Forschenden, Feldpartner:innen und institutionellen wie
gesellschaftlichen Kontexten.

Mit Beiträgen von: Victoria Hegner, Timo Heimerdinger, Alexander Koensler, Isabella Kölz,
Janina Krause, Konrad J. Kuhn, Anna Larl, Marion Näser-Lather, Nurhak Polat, Manuela
Rathmayer, Alexandra Schwell, Hagen Steinhauer, Hermann Tertilt, Stefan Wellgraf, Jens
Wietschorke, Claudia Willms.

https://www.waxmann.com/waxmann-buecher/?tx_p2waxmann_pi2%5bbuchnr%5d=4869&
tx_p2waxmann_pi2%5baction%5d=show

https://www.waxmann.com/waxmann-buecher/?tx_p2waxmann_pi2%5bbuchnr%5d=4869&tx_p2waxmann_pi2%5baction%5d=show
https://www.waxmann.com/waxmann-buecher/?tx_p2waxmann_pi2%5bbuchnr%5d=4869&tx_p2waxmann_pi2%5baction%5d=show

